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Zl.u.Betr.w.v. Eisenstadt, am 17. Oktober 1996 

\1. ~dium des Nationalrates, Dr. Karl Renner-Ring 3, 10 17 Wien, 25-fach 

~~:: Amtern der Landesregierungen (z.H. der Herren Landesamtsdirektoren) 

3. Der Verbindungsstelle der Bundesländer beim Amt der NÖ. Landesregierung, Schenken­

straße 4, 1014 Wien 

zur gefälligen Kenntnis. 

Für die Landesregierung: 
Im Auftrag des Landesamtsdirektors: 

Dr. Rauchbauer eh. 
(Leiter des Verfassungsdienstes) 
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Amt der Burgenländischen Landesreeierung 
Landesamtsdirektion - Verfassungsdienst 

Bundesministerium fur 
Arbeit und Soziales 
Stubenring 1 
1010 Wien 

Zahl: LAD-VD-B 194/9-1996 

Betr: Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das 
Arbeitszeitgesetz, das Arbeitsruhegesetz und das 
Arbeitsverfassungsgesetz geändert werden; 
Stellungnahme 

Bezug: 52.015/36-2/96 

Eisenstadt, am 17. Oktober 1996 
7000 Eisenstadt, Freiheitsplatz 1 
Tel.: 02682/600 DW 2221 
Hr. Dr. Thenius 

Das Amt der Burgenländischen Landesregierung erlaubt sich, zu dem mit obbez. Schreiben 

übermittelten Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Arbeitszeitgesetz, das Arbeitsruhe­

gesetz und das Arbeitsverfassungsgesetz geändert werden, mitzuteilen, daß dazu grundsätzlich 

keine Änderungs- bzw. Ergänzungswünsche vorgebracht werden. 

Es ist jedoch zu bemerken, daß auf Seite 4 der Erläuterungen ausgefuhrt wird, daß, da die Ar­

beitnehmer, die in einem Dienstverhältnis zu Gebietskörperschaften stehen, vom Geltungsbe­

reich des AZG weitestgehend ausgenommen sind, durch den Entwurf keine Kostenbelastungen 

fur Gebietskörperschaften entstehen könnten. Dazu ist zu bemerken, daß es denkbar ist, daß 

die im § 5a Abs. 4 AZG vorgesehenen Regelung zu einer Erhöhung der Personalkosten in den 

sozialen Diensten fuhrt, deren Höhe derzeit allerdings nicht abgeschätzt werden kann. 

Beigefugt wird, daß u.e. 25 Mehrausfertigungen dieser Stellungnahme dem Präsidium des Na­

tionalrates zugeleitet werden. 

F.d.R.d.A. : 
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Für die Landesregierung: 
Im Auftrag des Landesamtsdirektors: 

Dr. Rauchbauer eh. 
(Leiter des Verfassungsdienstes ) 
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